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Ausgabe 03/2018  
 

 

 

Tarifeinigung für die Beschäftigten im Bund 
und den Kommunen (TVöD) 

Vom 15. bis 17. April fand in Potsdam die dritte 

Verhandlungsrunde für die Arbeitnehmerinnen und 

Arbeitnehmer im Bund und in den Kommunen statt. 

In der Nacht vom 16. zum 17. April gelang der 

Durchbruch, es wurde ein wirklich vorzeigbares 

Ergebnis erzielt. 

Im Kern bringt es folgende Verbesserungen: 

• die Tabellenwerte werden linear in drei 
Schritten um 3,19 Prozent (1.3.2018), 3,09 
Prozent (1.4.2019) und 1,06 Prozent (1.3.2020) 
erhöht 

• die Auszubildenden- und Praktikantenentgel-
te erhöhen sich um jeweils 50 Euro (1.3.2018 
und 1.3.2019) 

• Sobald gesetzliche Regelungen zur Refinan-
zierung der Krankenhäuser geschaffen wor-
den sind, werden (möglichst noch 2018) Ver-
handlungen über die Verbesserung der tarif-
vertraglichen Vorgaben aufgenommen. 

 

Daneben gibt es zahlreiche weitere Verbesserun-
gen, die unter nachstehendem Link im Detail abzu-
rufen sind: 

https://www.dbb-

hessen.de/aktuelles/news/einigung-erzielt-wir-

haben-geliefert/  

 

 

 

Insgesamt können wir sehr zufrieden sein mit dem 

Erreichten, es eröffnet gute Perspektiven für die 

betroffenen Beschäftigten und zeigt, dass die Ar-

beitgeberseite allmählich verstanden hat, dass mit 

einer „betongleichen Blockadehaltung“ keine leis-

tungsfähige Verwaltung zu bekommen und die In-

vestition in die Menschen der einzig richtige Weg 

ist! 

Der TVöD-Abschluss entfaltet zwar keine rechtliche 

Wirkung auf die Landestarifbeschäftigten in Hessen, 

jedoch ist er Maßstab für die Anfang 2019 anste-

henden Verhandlungen zum TV-L und zum TV-H. 

Außerdem ist er Maßstab für die Übertragung auf 

die Besoldung der Bundesbeamten und im Nach-

gang auf die Beamten in den Bundesländern der 

TDL und in Hessen. 

.......... 

 

Besoldungsklage vor dem Verwaltungs-
gericht Frankfurt am Main –  
Wie geht es weiter? 
 
Wie berichtet, fand am 12. März vor dem Verwal-

tungsgericht Frankfurt a. M. die mündliche Verhand-

lung zu einer unserer Klagen statt. Das Gericht wies 

die Klage ab. 

 
 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,  
in dieser Ausgabe lesen Sie: 
 
•  Tarifeinigung TVöD 
   Beamtenbesoldung; Termin VG Ffm. 
•  JHV Frauenvertretung dbb Hessen 
   Dienstrechtsausschuss  
•  Bezirksvertretertag dbb Osthessen 
   Warnstreik/Kundgebung zum TVöD Fulda  
•  Fachgespräch Bundesbeamtengewerkschaften 
    Rechtspflegertag BDR Hessen  
•  Jahreshauptversammlung BDF Hessen  
   Termine / Gewerkschaftstag 2018  
 
Ich wünsche Ihnen eine gewinnbringende Lektüre  
und grüße Sie herzlich! 
 

 

Heini Schmitt 
Landesvorsitzender 
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Zwischenzeitlich liegen uns die Urteilsgründe vor. 

Nach deren Auswertung haben wir uns in Abspra-

che mit dem Kläger und mit Prof. (em.) Dr. Dr. h.c. 

Ulrich Battis entschieden, Berufung gegen das Urteil 

einzulegen. 

Wir werden über den Fortgang berichten. 

 

.......... 

 

dbb Frauenvertretung Hessen 

Am 15. März tagte die Landeshauptversammlung 

der dbb Frauenvertretung Hessen unter der Leitung 

der Vorsitzenden Sonja Waldschmidt  im Behör-

denzentrum in Frankfurt. 

Besonders wichtige Themen wie gleiche Karrier-

echancen, Gleichbehandlung bei den Beurteilungen 

und die Vereinbarkeit von Beruf und Familie stan-

den neben vielen anderen auf der Tagesordnung. 

Heini Schmitt war zu Gast und berichtete zu aktuel-

len Themen, vor allem zum Sachstand der Besol-

dungsklagen, zu den Tarifverhandlungen zum TVöD 

und zur Gewalt gegen Beschäftigte. 

 

          
Heini Schmitt    Sonja Waldschmidt  Foto: dbb Hessen 

 

.......... 

Dienstrechtsausschuss 

Am 20. März tagte der Dienstrechtsausschuss unter 

der Leitung dessen Vorsitzenden, Reinhold Petri , 

in der Geschäftsstelle des dbb Hessen.  

Das Kernthema der Sitzung war die Beratung des 

Leitantrags zur Beamtenpolitik an den Gewerk-

schaftstag des dbb Hessen. 

.......... 

 

dbb  Osthessen 

Am 26. März fand der Bezirksvertretertag des dbb 

Osthessen unter der Leitung dessen Vorsitzenden 

Richard Thonius  in Fulda statt. 

Heini Schmitt war zu Gast und berichtete zu aktuel-

len Themen, vor allem zum Sachstand der Besol-

dungsklagen, zu den Tarifverhandlungen zum TVöD 

und zur Gewalt gegen Beschäftigte. 

.......... 

 

Warnstreik TVöD vor der 3. Verhandlungs-
runde   

Am 28. März fand im Vorfeld der dritten Verhand-

lungsrunde zum TVöD in Fulda eine Demonstrati-

on/Kundgebung der dbb tarifunion statt. 

Am selben Tag war zum Warnstreik aufgerufen 

worden. 

Es war eine der bundesweit zahlreichen Aktionen 

der dbb tarifunion, um im Vorfeld der dritten Ver-

handlungsrunde den Druck auf die Arbeitgeberseite 

zu erhöhen. 

Viele Kolleginnen und Kollegen waren dem Aufruf 

gefolgt, in den Warnstreik getreten, und protestier-

ten lautstark auf dem Universitätsplatz in Fulda. 

Als Redner traten der stv. Bundesvorsitzende und 

Fachvorstand Tarifpolitik, Volker Geyer , der stv. 

Landesvorsitzende des dbb Hessen und Landes-

vorsitzende der komba-Gewerkschaft, Richard 

Thonius ,  
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die Vorsitzende der dbb jugend hessen, Julika 

Lückel , sowie der Landesvorsitzende des dbb Hes-

sen, Heini Schmitt, auf. 

Solche Aktionen sind enorm wichtig, um der Arbeit-

geberseite die Entschlossenheit unserer Kollegin-

nen und Kollegen und unserer Organisation deutlich 

vor Augen zu führen. 

Deshalb bedanken wir uns noch einmal sehr herz-

lich bei den Organisatoren, vor allem aber bei den 

teilnehmenden Kolleginnen und Kollegen! 

 

.......... 

 

 

 

Fachgespräch Bundesbeamtengewerk-
schaften  

Am 4. April fand in den Räumen der Geschäftsstelle 

des dbb Hessen das vom Dienstrechtsausschuss 

initiierte „Fachgespräch Bundesbeamtengewerk-

schaften“ statt. 

Das Gespräch, das in der zweiten Auflage stattfand,  

soll dazu dienen, auch die Interessen der in Hessen 

diensttuenden Beamtinnen und Beamten der Bun-

desbehörden in den Mittelpunkt zu rücken. 

Besonders erfreut waren wir darüber, dass der 

Zweite Vorsitzende des dbb beamtenbund und 

tarifunion und Fachvorstand Beamtenpolitik, Fried-

helm Schäfer , unserer Einladung gefolgt war, um 

die auf Bundesebene anstehenden Themen vorzu-

tragen. 

In diesem Fachgespräch geht es auch darum, ge-

meinsame Schnittmengen zwischen dem hessi-

schen Dienstrecht und dem Dienstrecht des Bundes 

herauszuarbeiten und ein allzu großes Auseinan-

derdriften möglichst zu vermeiden. 

 

 

 

                
Friedhelm Schäfer     Heini Schmitt        Foto: dbb Hessen 

 

.......... 

 

Rechtspflegertag des BDR Hessen 

Am 18. April fand in der Aula der Uni Gießen der 

Rechtspflegertag des Bund Deutscher Rechtspfle-

ger, Landesverband Hessen (BDR Hessen), unter 

dem Motto „Justiz 4.0; Qualität – Wertschätzung 

– Perspektive“  statt. 

Lothar Dippel  wurde im Zuge der Neuwahl des 

Landesvorstands erneut zum Vorsitzenden des 

BDR Hessen gewählt. 

Wir gratulieren ihm und seinen Vorstandskolle-

gen/innen zur Wahl, wünschen weiterhin viel Erfolg 

bei der Verbandsarbeit und freuen uns auf die wei-

tere Zusammenarbeit! 

Im Verlauf der Öffentlichkeitsveranstaltung spra-

chen Vertreter der Stadt Gießen und der Uni Gie-

ßen Grußworte, Justizministerin Eva Kühne-

Hörmann  hielt eine Ansprache an die Delegierten 

und Gäste. 
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Die anschließende Podiumsdiskussion zum Motto 

des Rechtspflegertags wurde von Heike Borufka  

vom Hessischen Rundfunk moderiert. Aus dem 

Hessischen Landtag nahmen die rechtspolitischen 

Sprecher Christian Heinz  (CDU),  

Heike Hofmann  (SPD), Hildegard Förster-

Heldmann  (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN), Dr. Ul-

rich Wilken  (DIE LINKE), und für den dbb Hessen 

der Landesvorsitzende Heini Schmitt teil. 

Im Verlauf der Podiumsdiskussion nutzten auch die 

Delegierten die Möglichkeit, sich zu beteiligen und 

ganz unverblümt ihre Sichtweise darzustellen. 

 

.......... 

 

 

Jahrestagung BDF Hessen 

Am 26. April fand in Alsfeld-Eudorf die Jahreshaupt-

versammlung des BDF Hessen statt. 

Auf der Tagesordnung stand auch die Neuwahl des 

Landesvorstands. 

Dr. Gero Hütte-von Essen  wurde erneut zum Vor-

sitzenden des BDF Hessen gewählt.  

Wir gratulieren ihm und seinen Vorstandskolle-

gen/innen zur Wahl, wünschen weiter viel Erfolg 

und freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit! 

Am Nachmittag standen Fragen zum Wettbewerb 

bei der Holzvermarktung im Mittelpunkt. 

Heini Schmitt war zu Gast und sprach ein kurzes 

Grußwort an die Versammlungsteilnehmer. 

 

 

.......... 

 

 

Termine 

Am 15. und 16. Mai findet in Darmstadt der Ge-

werkschaftstag 2018 des dbb Hessen statt. 

Im Verlauf der Veranstaltung wird ein neuer Lan-

desvorstand gewählt und es werden u. a. vier Leit-

anträge zur Beamtenpolitik, zur Tarifpolitik, zum 

Personalvertretungsrecht und zur Gewalt gegen  

Beschäftigte im öffentlichen Dienst sowie zahlreiche 

Einzelanträge aus den Fachverbänden des dbb 

Hessen beraten und beschlossen. 

Zur Öffentlichkeitsveranstaltung am 16. Mai werden 

neben dem Hessischen Ministerpräsidenten Volker 

Bouffier und dem Bundesvorsitzenden des dbb 

beamtenbund und tarifunion, Ulrich Silberbach, 

zahlreiche hochrangige Repräsentanten aus Politik, 

Verwaltung, Gewerkschaften, Verbänden und wirt-

schaftlichen Einrichtungen erwartet. 

 

.......... 

 

Frankfurt a. M., 7. Mai 2018 
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